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Herren Kreisliga A Gr. 1

1. TTC Wangen III : SV Deuchelried IV 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

1. TTC Wangen III stockt Punktekonto gegen SV Deuchelried 
IV auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des 1. TTC Wangen III im Spiel der
Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV Deuchelried IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Alexander Müller-Renz, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ast / Sohler kamen mit der Spielweise von Günther / Jäckle am Tisch gut zu Recht und
mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Müller-Renz / Hösch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Ohne
Satzgewinn für Madlener / Pfister verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Leiter /
Eisbrenner. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Alexander Müller-Renz beim 11:8, 12:10, 6:11, 2:11, 11:8 gegen Daniel Prinz, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Andreas Ast gewann sein Spiel gegen Franz Günther
sicher mit 11:6, 11:7, 11:9. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Markus Sohler hatte gegen Björn Leiter, wie im Vorfeld aufgrund der
TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:9, 11:6, 11:4 keine Schwierigkeiten. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jan Lietzmann zeigte Klaus Hösch seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Marion Madlener beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Kevin Eisbrenner von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Pfister seinem Gegner
Hermann Jäckle beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. TTC Wangen III und SV
Deuchelried IV. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen
eingestufte Begegnung für Alexander Müller-Renz gegen Franz Günther nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Alexander
Müller-Renz letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der 1. TTC Wangen III am 08.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SC Vogt II, während der SV Deuchelried IV am 08.10.2022 gegen den ASV Waldburg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. TTC Wangen III

Doppel: Ast / Sohler 1:0, Müller-Renz / Hösch 1:0, Madlener / Pfister 0:1 
Einzel: A. Müller-Renz 2:0, A. Ast 1:0, M. Sohler 1:0, K. Hösch 1:0, M. Madlener 1:0, M. Pfister 1:0 

 SV Deuchelried IV
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Doppel: Prinz / Lietzmann 0:1, Günther / Jäckle 0:1, Leiter / Eisbrenner 1:0 
Einzel: F. Günther 0:2, D. Prinz 0:1, J. Lietzmann 0:1, B. Leiter 0:1, H. Jäckle 0:1, K. Eisbrenner 0:1


